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Fürth, den 09. Februar 2022 

 
Antrag zur Sitzung des Kulturausschusses am 17. Februar 2022 
Schnittstellen am 3D-Stadtmodell für historische Verwendungszwecke  
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  
zur Sitzung des Kulturausschusses am 17. Februar 2022 stellen wir folgenden 

A n t r a g : 

1) Die Verwaltung legt dar, inwiefern grundsätzlich Schnittstellen bestehen, das digitale 3D-Stadtmodell für 

historische Stadtmodelle zu nutzen. 

2) Die Stadträt*innen werden darüber informiert, was aus den historischen physikalischen Stadtmodellen ge-

worden ist, die im Zuge der Planungen bedeutender Stadt-Umbauten im Laufe der Jahrzehnte angefertigt wur-

den. 

B e g r ü n d u n g : 

Das Sachgebiet Vermessung und Geoinformation im Stadtplanungsamt (SpA/Vm) führt, wie es zuletzt den Vor-

lagen zu den Haushaltsberatungen zu entnehmen war, seit 2010 ein digitales 3D-Stadtmodell des gesamten 

Stadtgebiets Fürth. Bei der Vermittlung stadtgeschichtlicher Inhalte wird zunehmend auf moderne Formate 

digitaler Modelle und VR-Begehungen zurückgegriffen. Beispiele sind hier etwa das digitale Modell der histori-

schen Synagoge oder der historische Stadtspaziergang im Stadtmuseum. 

Erfreulicherweise sind bis heute zahlreiche historische Bauwerke und Baudenkmale im Stadtgebiet erhalten 

und werden folglich im realitätsnahen Abbild der Stadtlandschaft mit automatisierter Texturierung erfasst. 

Hier stellt sich die Frage, inwiefern diese Daten Schnittstellen für eine spätere Verwendung für Modelle histo-

rischer Zustände der Stadt Fürth bereithalten, in denen dann nur noch die „Lücken“ mit dem Altbestand gefüllt 

werden müssten.  

Auch wenn es sich hier natürlich nicht um eine vordringliche Aufgabe der Stadt handelt, wäre es doch wün-

schenswert, wenn sich das entstehende Material entsprechend exportieren und zweitverwerten ließe.  

Ansprechperson für Rückfragen: 
Felix Geismann / felix.geismann@gruene-fuerth.de / 0911 80199647 
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Mit freundlichen Grüßen  

 
 

 


